


Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. 

Samstag 16.04.2022  Start 24 Uhr  Oster Klubnacht
Berghain
Boris ostgut ton DJ Stingray 313 micron audio Dr. Rubinstein 
Efdemin ostgut ton Fiedel ostgut ton Freddy K key vinyl Helena Hauff ninja tune
JASSS ostgut ton LSDXOXO xl Marcel Dettmann bad manners
Naty Seres never not now Norman Nodge ostgut ton rRoxymore don't be afraid
Steffi klakson Volvox

Panorama Bar 
Âme innervisions Carl Craig planet e I-F viewlexx 
Jennifer Cardini correspondant Kenny Dope dopewax Ketiov ketiov Lakuti uzuri 
Massimiliano Pagliara funnuvojere OK Williams Paramida love on the rocks
Perel dfa Roi Perez ostgut ton Soundstream soundstream   Tama Sumo ostgut ton

Unsere extended Klubnacht an Ostern kommt dieses Jahr mit einem Programm, das nur 
wenige Wünsche offen lassen dürfte. Der traditionell an diesem Wochenende stattfindende 
SNAX Club wird auf Samstag, den 14. Mai geschoben, so bleiben erstmals an Ostern 
Berghain und Panorama Bar für alle durchgängig geöffnet. 

Freitag 22.04.2022  Start 22 Uhr  Live From Earth Klub
Panorama Bar 
MCR-T LIVE Bauernfeind B2B Kev Koko DJ Gigola Kikelomo

Das Berliner Kollektiv Live From Earth ist eine Art 360°-Kreativkommune, die auf ihren 
 Labels Musik veröffentlicht, Künstler*innen verbucht und ziemlich gelungene Artist-Shirts 
designt. Mit ihrer fast schon punkigen Herangehensweise an zeitgenössische Clubmusik-
stile stechen sie selbst in Berlin deutlich heraus. Auch die neue EP Farm Fantasies von 
MCR-T ist bemerkenswert: während horsegiirL mit unschuldiger Stimme Kinderlieder rezi-
tiert, haut er mit Wonne und derber Bassdrum die Landidylle platt. Aus gegebenen Anlass 
möchten wir an dieser Stelle auch auf die bereits 2020 erschienene Compilation United 
Ravers Against Fascism hinweisen. Neben MCR-T und den anderen Live-From-Earth-Mit-
gliedern Bauernfeind, DJ Gigola und Kev Koko wird auch Kikelomo spielen. Die Londonerin 
mit nigerianischen Wurzeln ist für Genre-sprengende Sets bekannt, die von Techno, House, 
Jungle und HipHop reichen, und damit eine superbe Ergänzung zum unkonventionellen 
Ansatz von Live From Earth ist. 

Samstag 23.04.2022  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
FJAAK LIVE spandau20
DAMIE François X xx lab Kangding Ray ara Mary Yuzovskaya 
Nihad Tule sloboda Silent Servant bite Stephanie Sykes animal farm

Panorama Bar 
KiNK LIVE sofia
Agyena Jason Kendig jabs Luca Lozano pelvis 
Monty Luke black catalogue Roza Terenzi planet euphorique 
Sedef Adasi public possession  Shaun J. Wright twirl

Niemand bringt die emotionale Wucht eines Disco-Epos mit der treibenden Kraft von Acid 
House und Techno dermaßen zwingend und unterschiedlich temperiert auf den schwit-
zenden Dancefloor wie Strahil Velchev alias KiNK. Nachdem er in den vergangenen 15 
Jahren seine Releases nach Gießkannenprinzip auf über 20 verschiedene Labels verteilt 
hat, veröffentlicht er nun hauptsächlich auf seinem eigenen Imprint Sofia Records, benannt 
nach der Stadt, in der er die Musik produziert. Wegen seiner mitreißenden Performances 
zählt KiNK seit Jahren zu den beliebtesten Live-Acts überhaupt. Im Leser*innenpoll 2021 
des Groove Magazins wurde er gerade wieder auf den ersten Platz gewählt, dicht gefolgt 
vom Berliner Duo FJAAK – wie praktisch, dass heute gleich beide Acts live zur Klubnacht 
spielen. Ihre DJ-Premieren in Berghain und Panorama Bar feiern heute die Südkoreanerin 
DAMIE, Resident-DJ des Seouler Clubs FAUST, sowie der in Leipzig lebende DJ Agyena, 
dessen zweimonatlicher Podcast All Over The Place auf der Berliner Radiostation Refuge 
Worldwide wir nur wärmstens empfehlen können.

Freitag 01.04.2022  Start 22 Uhr  Italorama Bar
Panorama Bar 
Franz Scala slow motion Giulia Gutterer slow motion 
Lazercat bordello a parigi Pablo Bozzi bite

Träumen Androiden von elektrischen Katzen? Das könnte man zumindest meinen, wenn 
man sich die flüssig reinlaufenden, retrofuturistischen Sets der in Kanada aufgewachsenen 
und in Berlin lebenden DJ, Produzentin und Organisatorin der Dreams Of Neon-Partyreihe 
Lazercat anhört. Von Italo Disco, New Wave und New Beat, über EBM, Electro zu Techno  
– das sind auch die groben Koordinaten unserer ersten Italorama Bar-Party in diesem 
Jahr. Neben Lazercat, Franz Scala und Giulia Gutterer des Berliner Slow-Motion-Labels 
spielt außerdem der italienisch-französichee DJ und Producer Pablo Bozzi. Der trägt nicht 
nur seinen Schnauzbart stolz wie einst Giorgio Moroder, sondern fährt auch einen aktua-
lisierten, muskulöseren Electronic-Disco-Sound – ob allein mit aktueller 12” auf Dischi 
Autunno, mit Hayden Payne alias Phase Fatale als Soft Crash oder mit Kendal Mulla als 
Infravision. Letztere haben gerade einen überaus gelungenen, körperreichen Remix von 
Anne Clarks Proto-Techno-Wave-Hit „Our Darkness“ veröffentlicht, der ihre endzeitliche 
80er-Jahre-Poesie in eine nicht weniger düstere Jetztzeit beamt.
Doubting all the time
Fearing all the time
That like these urban nightmares
We'd blacken each other skies. 

Samstag 02.04.2022  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
D.Dan lobster theremin DJ Nobu bitta DVS1 hush Hyperaktivist
IMOGEN Ryan Elliott faith beat Vincent Neumann unitas multiplex

Panorama Bar 
Kittin & The Hacker LIVE nobody's bizzness
Cormac polari DJ Holographic planet e 
DJ Minx women on wax Eliott Litrowski oossha Radio Slave rekids 
Shanti Celeste peach discs Vale Budino

Kein Duo der elektronischen Musikgeschichte hat bessere Songs über unsere entfrem-
deten Lebensaspekte geschrieben als Caroline Hervé und Michel Amato alias Kittin & 
The Hacker. Über 20 Jahre sind seit ihrem ersten Album vergangen, das mit unterkühl-
tem Sprechgesang, Wave-Pathos und kühl glitzernden Electrosounds den damals vor-
herrschenden Looptechno auf die hinteren Plätze verwies und die Bühne frei gab für eine 
neue Garde charismatischer Performance-Künstler*innen. Nach einem zweiten Album in 
2009 ist nach mehr als einer Dekade Ende März die dritte LP der beiden erschienen. Die 
Singles „19“ und „Ostbahnhof“ haben vorab bereits gezeigt, dass ihre Musik noch genau-
so zwingend und aufwühlend ist, wie sie es am Anfang war. Wir freuen uns, die beiden 
zur heutigen Klubnacht live in der Panorama Bar zu hören. Ebenfalls spielen werden dort 
u.a. DJ Holographic und DJ Minx. Die beiden DJs sind Vertreterinnen unterschiedlicher 
Detroiter Generationen, die den spezifischen, von Soul, Funk, Disco und R&B geprägten 
House-Sound ihrer Heimatstadt auf individuelle Weise prägen. DJ Minx' Label heißt nicht 
umsonst Women On Wax, denn davon kann es schließlich nie genug geben. 

Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. 

Freitag 08.04.2022  Start 22 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Gigi FM bambe ItaloJohnson italojohnson Ogazón Parris can you feel the sun

Wie heißt es so schön: Never trust a DJ that doesn't dance. Giulia Fournier-Mercadante 
alias Gigi FM ist eine DJ und ausgebildete Tänzerin, in Paris aufgewachsen und inzwischen 
in London lebend. Ihre musikalischen Einflüsse reichen von Donato Dozzy über Björk zu 
Eric Satie, in ihren Sets und Produktionen zeigt sie sich als Spezialistin für hypnotischen 
Techno mit Spaß an der Polyrhythmik und feucht prasselnder Perkussion. Ihre erste 
Platte, die Magnetite EP, ist gerade auf Bambounous Label Bambe erschienen. Dwayne 
Parris- Robinson, kurz Parris, ist ein gebürtiger Londoner, der in den vergangenen Dekaden 
sämtliche UK-Dance-Stile aufgesogen und kreativ verarbeitet hat. Nach Platten auf Trilogy 
Tapes, Idle Hands und Rubadub hat er Ende vergangenen Jahres sein bemerkenswertes 
Debütalbum Soaked In Indigo Moonlight auf seinem zusammen mit Call Super geführten 
Label you can feel the sun veröffentlicht, das sich wunderbarerweise zwischen Hyperpop 
und experimenteller Tanzmusik bewegt. Gigi FM und Parris spielen zum heutigen Finest 
Friday zusammen mit ItaloJohnson und Ogazón.

Samstag 09.04.2022  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
JakoJako LIVE bigamo musik 
Anetha mama told ya Ben Klock klockworks Carlota Marques tresor
Christoph Faust exekutive funktionen  Hector Oaks oaks
Olivia Mendez mord Ron Albrecht pure traxx

Panorama Bar 
Cinthie 803 crystal grooves Leon Vynehall ninja tune 
Sally C big saldo's chunkers Soft Crash bite Terr phantasy sound 
Theo Kottis beautiful strangers Virginia ostgut ton

Viele Musiker*innen sind in den vergangenen Jahren der Faszination von Modular-Synthe-
sizer erlegen: Allzu verlockend sind auch die unvergleichliche Haptik und die schier un-
endlichen Möglichkeiten, die diese aus einer Vielzahl individuell verkabelter Komponenten 
bestehenden Klangerzeugern bieten. Kaum jemand hat sich dermaßen in diese Technik 
hereingefuchst wie Sibel Koçer alias JakoJako. Unsere neue Resident gibt ihr jahrelang 
antrainiertes Wissen in der Berliner Synthesizer-Institution SchneidersLaden weiter und 
setzt es selbst in äußerst gefühlvolle Musik zwischen Melodie-geprägten Ambient (Bigamo  
Musik) und stampfenden Techno-Tools (BPitch) um. JakoJako spielt zur heutigen Klub-
nacht live im Berghain. Ebenfalls ein Fan von modularen Synths ist die in Ibiza aufge-
wachsene und in Berlin lebende DJ und Producerin Carlota Marques, die mit Releases auf 
трип und Tresor gezeigt hat, wie versatil und komplex ihr musikalisches Verständnis ist. 
In der Panorama Bar freuen wir uns u.a. auf ein DJ-Set von Cinthie, die Anfang April einen 
eigenen Beitrag zur DJ Kicks-Compilationserie veröffentlicht hat, sowie ein DJ-Set von 
Soft Crash, dem Italo-Body-Projekt von Phase Fatale und Pablo Bozzi, deren erste EP den 
charmanten Namen Spritzkrieg trägt.

Freitag 15.04.2022  Start 22 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Byron Yeates radiant love Josey Rebelle beats in space
nd_baumecker ostgut ton THC radiant love

THC ist nicht nur die Abkürzung von Tetrahydrocannabinol, sondern sind auch die Initialen 
und der Künstler*innenname der in Bogotá geborenen und in Berlin lebenden DJ Tania 
Humeres Correa. Berauschend allerdings wirken ihre Sets ebenfalls, wenn auch wesentlich 
hochtouriger und mit mehr Bounce versehen als es der Genuss von Rauchwaren allein 
zumeist vorsieht: High Energy Music mit viel Spaß, Dynamik und Queerness versehen. 
Als Resident-DJ der Radiant Love-Partys teilt sie die Decks des öfteren mit Byron Yeates, 
der die Partyreihe und das gleichnamige Plattenlabel aus der Taufe gehoben hat und der 
einer ähnlich undogmatischen, spielerischen Musikphilosophie nachgeht. THC und Yeates 
spielen zum heutigen Finest Friday mit Josey Rebelle und nd_baumecker.

  APRIL 2022
  Freitag 01.04.2022  Start 22 Uhr  Italorama Bar
 Panorama Bar > Franz Scala Giulia Gutterer Lazercat Pablo Bozzi

  Samstag 02.04.2022  Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > D.Dan DJ Nobu DVS1 Hyperaktivist 
  IMOGEN Ryan Elliott Vincent Neumann
 Panorama Bar > Kittin & The Hacker LIVE Cormac DJ Holographic DJ Minx 
  Eliott Litrowski Radio Slave Shanti Celeste Vale Budino

  Freitag 08.04.2022  Start 22 Uhr  Finest Friday
 Panorama Bar > Gigi FM ItaloJohnson Ogazón Parris

  Samstag 09.04.2022  Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > JakoJako LIVE Anetha Ben Klock Carlota Marques 
  Christoph Faust Hector Oaks Olivia Mendez Ron Albrecht 
 Panorama Bar > Cinthie 803 Leon Vynehall Sally C 
  Soft Crash Terr Theo Kottis Virginia

  Freitag 15.04.2022  Start 22 Uhr  Finest Friday
 Panorama Bar > Byron Yeates Josey Rebelle nd_baumecker THC

  Samstag 16.04.2022  Start 24 Uhr  Oster Klubnacht
 Berghain > Boris DJ Stingray 313 Dr. Rubinstein Efdemin 
  Fiedel Freddy K Helena Hauff JASSS LSDXOXO 
  Marcel Dettmann Naty Seres Norman Nodge 
  rRoxymore Steffi Volvox
 Panorama Bar > Âme Carl Craig I-F Jennifer Cardini Kenny Dope Ketiov
  Lakuti Massimiliano Pagliara OK Williams Paramida 
  Perel Roi Perez Soundstream Tama Sumo 

  Freitag 22.04.2022  Start 22 Uhr  Live From Earth Klub
 Panorama Bar > MCR-T LIVE Bauernfeind B2B Kev Koko DJ Gigola Kikelomo

  Samstag 23.04.2022  Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > FJAAK LIVE DAMIE François X Kangding Ray 
  Mary Yuzovskaya Nihad Tule Silent Servant Stephanie Sykes
 Panorama Bar > KiNK LIVE Agyena Jason Kendig Luca Lozano 
  Monty Luke Roza Terenzi Sedef Adasi Shaun J. Wright

  Freitag 29.04.2022  Start 24 Uhr  REEF
 Berghain > Darwin Esposito Objekt Sherelle

  Samstag 30.04.2022  Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Quan LIVE Adelina Anna Haleta Efdemin 
  Mama Snake Partok Speedy J
 Panorama Bar > Galcher Lustwerk LIVE Bryan Kessler Clara 3000 
  fka.m4a Gabrielle Kwarteng Jing Nick Höppner Quissam 

 Artwork Flyer > Manuel Rabbe, rabbe.work

Am Wriezener Bahnhof
Berlin – Friedrichshain

S Ostbahnhof

WWW.BERGHAIN.BERLIN

Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. 

Freitag 29.04.2022  Start 24 Uhr  REEF 
Berghain 
Darwin spe:c Esposito spe:c Objekt pan Sherelle hooversound

Eine Verbindung herstellen ist das übergeordnete Ziel von REEF, der Party der kanadisch-
stämmigen Berlinerin Darwin – und das kann man sowohl menschlich als auch musi-
kalisch verstehen. Zu ihrer ersten Berghain-Party in 2022 kommt sie mit REEF-Resident 
Esposito, der Mitte April mit Framing Void die erste Katalognummer der neuen Dub-Serie 
ihres Labels SP.C veröffentlicht haben wird, sowie mit Objekt und Sherelle. Die in East 
London aufgewachsene Sherelle hat sich in den vergangenen zwei, drei Jahren zu einer 
der meist gefragtesten Drum'n'Bass-, Footwork- und Jungle-DJs entwickelt, mit eigener 
Show auf BBC 1 und einem fabric-Mix in 2021 sowie unzähligen Partys, auf denen sie 
eines ihrer ultra schnellen, höchst energetischen und polyrhythmischen Sets gespielt hat. 
Mit Naina führt sie das Label Hooversound, das seit der Gründung 2020 bereits auf stolze 
zehn Releases kommt. Und die klingen wie ihre Sets: full on Rave Material!

Samstag 30.04.2022  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Quan LIVE indigenous electronic 
Adelina Anna Haleta Efdemin ostgut ton 
Mama Snake ectotherm Partok Speedy J electric deluxe

Panorama Bar 
Galcher Lustwerk LIVE lustwerk music 
Bryan Kessler trick Clara 3000 fka.m4a Gabrielle Kwarteng
Jing 6dimensions Nick Höppner touch from a distance Quissam 

Mit Quan und Quissam spielen heute zwei zentrale Künstler der vietnamesischen Under-
ground-Clubkultur zur Klubnacht. Quan hat sich als Entwickler von modularen Synthesi-
zern und Performer von improvisierten Live-Acts einen Namen gemacht, seine Debüt-12” 
 Tixotropy EP auf Indigenous Electronic zeigt ihn als konzentrierten Producer deeper Acid-
techno-Tracks. 2016 begann er eine Residency im Sovoi in Hanoi, ein Underground-Tech-
no-Club, der wiederum von Quissam betrieben wird. Der Franzose ist über den Umweg 
Hong Kong, wo er bereits drei Plattenlabels gründete, seit längerem in der vietnamesischen 
Hauptstadt zuhause, spielt dort regelmäßig niedertourige House- und Disco-Sets, kuratiert 
das Equation Festival und etablierte zudem in seinem Club die monatliche queere Party 
Snug. Ebenfalls Rave-Pionierarbeit leistete Anna Haleta. In der Ukraine geboren und 1995 
nach Israel gezogen, veranstaltet sie seit den frühen 2000ern (zuerst illegale) Partys und 
ist Mitgründerin von Pacotek, eine seit fast 20 Jahren laufende Underground-Techno-Party-
reihe und ein gleichnamiges Label. Haleta spielt u.a. mit der ukrainischen DJ Adelina, 
Mama Snake und Speedy J im Berghain. In der Panorama Bar ist neben der taiwanesischen 
DJ Jing, Gabrielle Kwarteng und fka.m4a auch ein Live Set des New Yorkers Galcher Lust-
werk zu hören: rougher Deephouse mit Jazzpatina und subtilen Vocals.
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